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Nachruf  
Leo Niederrielage 

Mit großer Trauer hat die Gemeinde Belm vom Tod von 
Leo Niederrielage Kenntnis nehmen müssen.

Vom 01.11.2011 bis zum 31.10.2016 gehörte Leo Nieder-
rielage als Mitglied der Fraktion Bündnis90/Die Grünen in 
der 8. Wahlperiode dem Rat der Gemeinde Belm an. In 
seiner Fraktion war er der stellvertretende Fraktionsvor-
sitzende. Leo Niederrielage engagierte sich als Ratsmit-
glied neben seinem Sitz im Schul- und Kulturausschuss 
auch im Arbeitskreis Kindergarten und im Sanierungs
beirat Marktring für die Belange der Bürgerinnen und 
Bürger.

Seine politische Motivation holte Leo Niederrielage aus 
der Ablehnung für einen Weiterbau der A33 von Belm 
nach Wallenhorst. 2010 war er auf seinem Reiterhof am 
Power Weg Gastgeber des zweiten Hoffestes gegen die 
A33-Nord mit gut 4000 Besucherinnen und Besuchern.

Vielen Belmerinnen und Belmern war Leo Niederrielage 
aber auch lange Jahre als stets freundlicher Postzusteller 
in der Gemeinde bekannt.

Nach langer und schwerer Krankheit ist Leo Niederrielage 
am 31. Januar 2023 im Alter von 56 Jahren verstorben.

Wir trauern mit seiner Familie und werden Leo Nieder-
rielage als freundlichen, zuvorkommenden Menschen in 
Erinnerung behalten und sein Andenken wahren.

Gemeinde Belm

Im Dunkeln den Umgang 
mit eigenen Ängsten lernen 

Gleichstellungsbeauftragte lädt zum 
„Nightwalk“ in Belm ein 

Wer nachts im Dunkeln und alleine unterwegs ist, verspürt 
Unbehagen und vielleicht auch Angst. Auch tagsüber belebte 
Orte wie Parkplätze am Einkaufsmarkt oder die Bushaltestelle 
im Zentrum können in der Dunkelheit verlassen wirken. Insbe-
sondere Frauen fürchten sich an einsamen Orten oder engen 
und dunklen Gassen.

Beim „Nightwalk“ lernen Frauen, mit ihren Ängsten umzu­
gehen und sich in bedrohlichen Situationen zu behaupten. Der 
„Nightwalk“ ist eine Aktion der Bramscher Selbstbehauptungs-
trainerin Gaby Bothe und wurde bereits in mehreren Kommunen 
sehr erfolgreich durchgeführt. 

Auf Initiative der Belmer Gleichstellungsbeauftragten Helena 
Schilling findet am Mittwoch, 26. April, der erste „Nightwalk“ in 
Belm statt. Treffpunkt ist um 20 Uhr am Belmer Rathaus, Markt-
ring 13. Der Rundgang dauert etwa zwei Stunden. Der „Night-
walk“ ist auf maximal 25 Frauen begrenzt, die Teilnahmegebühr 
beträgt 5 Euro.

Anmeldungen nimmt ab sofort Helen Schilling unter Telefon 
05406 505-82, schilling@belm.de, entgegen. Infos zum „Night-
walk“ und zur Trainerin Gaby Bothe gibt es im Internet unter 
www.selbstverteidigung-catmove.de.                    Gemeinde Belm
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Vorgeschmack auf den  
21. Belmer Kultursommer 

Vom 07.07. bis 01.09.:  
Neun Termine – zehn Bands 

Der Belmer Kultursommer wurde 2002 anlässlich des 30jähri-
gen Bestehens der Gemeinde Belm als kultureller Treffpunkt 
auf dem Marktplatz der Gemeinde ins Leben gerufen. In diesem 
Jahr findet – nach der coronabedingten Pause 2020 – die 21. 
Auflage der Musikveranstaltung statt.

Seit Januar ist der diesjährige Kultursommer ausgebucht und 
alle neun Termine vom 7. Juli bis zum 1. September musikalisch 
besetzt. Im Angebot sind Rock und Pop, Oldies und Schlager-
Evergreens, Blues und Soul, Party-Volksmusik und fetziger Uku-
lelen-Sound. Und: Fünf von neun Bands sind zum ersten Mal 
dabei. 

Auf dem Programm stehen Dr. Rocket, The Beat, Campfire 
Comrades, „Duo zu Dritt“ und Toscho´s Soultrain, Trio Culinare, 
die Tiroler Partymander, Way Out West, Just for fun und die 
Firestarter Partyband.

Auftakt ist in diesem Jahr auf dem Schützenplatz Icker, danach 
steht die Kultursommerbühne bis zum 01.09. jeden Freitag auf 
dem Belmer Marktplatz.

Infos gibt es auf der Webseite www.belm.de/kultursommer.
					            Gemeinde Belm

„Bildung und Kultur sind uns 
eine Herzensangelegenheit“ 
Unterschiedliche Facetten des Bildung- und Kulturangebotes 

bietet der Verein BiKult in Belm, verbunden mit einer Vielzahl 
von Veranstaltungsangeboten.

Angefangen mit unserem PC-Club 60+, der sich gliedert in,
•	Basisgruppe und Aufbaugruppe
•	PC-Handy Alltag für Fortgeschrittene
•	Gruppe Grafik/Foto
•	Excel-Gruppe
•	Digitale Sprechstunde

sowie unsere Kreativgruppe,
•	Atelier Farbe, fertig, los!

und Veranstaltungen wie 
•	Autorenlesungen, Museumsführungen, Besichtigungen etc. 

bis hin zu unseren 
•	Velotouren mit z. T. entsprechenden Führungen.

Diese Vielfalt an Angeboten wird ausschließlich von Ehren-
amtlichen geleistet.

Für den PC-Club 60+ im Bereich PC-Handy Alltag für Fortge-
schrittene suchen wir eine/n Dozenten/in mit viel Eigeninitiative 
und Engagement. Gewünscht wird dieses Engagement 4 x mo-
natlich mit jeweils 1,5 Unterrichtsstunden. 

Diese verantwortungsvolle Aufgabe soll frei gestaltet werden, 
eine vollständige Identifizierung mit unseren Zielen setzen wir 
allerdings voraus.

Wer sich durch diese Anzeige angesprochen fühlt, und auch 
selbst von unseren Veranstaltungsangeboten profitieren möch-
te, melde sich bitte bei Ulrich Saretzki.

Verein Bildung und Kultur in Belm e.V.
Im „Kulturzentrum Belmer Mühle“
Lindenstraße 68
49191 Belm
Tel. 05406/8179594
E-Mail: info@bikult.de
Web: www.bikult.de			         Marion Liliensiek 

Sind 2023 zum ersten Mal dabei und eröffnen den 21. Belmer Kultur-
sommer am 07.07. in Icker: Die Rock-Pop-Coverband „Dr. Rocket“. 

Foto: PR-Foto
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Im Jahre 1927 gründete 
sich in der Gemeinde Powe 
der „Spielverein Powe“, der 
am Power Weg auf dem Ge-
biet der Stadt Osnabrück 
von dem Gastwirt Uhle-
mann einen Platz pachten 
konnte und den Spielbe-
trieb aufnahm. Präsident 
des Vereins war Franz Gib-
meyer, der bis 1959 den 
Vorsitz führte. Parallel 
spielte man in der Gemein-
de Belm Anfang der 1930er 
Jahre Fußball im „DJK Belm“ 
– einem Sportverband, der 

seine Wurzeln in der katholischen Jugend hatte. Gespielt 
wurde auf einem Platz im Bereich Lindenstraße/ Ringstraße. 

DJK-Vereine wurden durch die Nazis 1935 verboten. Nach 
dem Krieg gründete sich noch 1945 aus dem Stamm der 
früheren DJK der „Belmer SV“ mit dem 1. Vorsitzenden Fritz 
Bretholt. Beheimatet war der Verein in der Gaststätte Bret-
holt an der Lindenstraße, wo die Tischtennismannschaften 
des BSV sehr schnell erfolg-
reich um Punkte spielten. Der 
Fußballplatz des Vereins war 
am Heideweg etwa an der 
Stelle, wo heute das Schüt-
zenhaus steht. 

1949 fusionierten der SV 
Powe und der Belmer SV zum 
„Sportverein Concordia Belm- 
Powe von 1927 e. V.“, also 
unserer heutigen „Concordia“. 
Ausgeübte Sportarten waren 
Fußball, Tischtennis und Feld-
handball. Die Fußballer er­
lebten eine Blüte in den 
1960er und -70er Jahren in 
der Bezirksliga. Die Uhle-
mann-Kampfbahn am Power 
Weg war Schauplatz großer 
Spiele vor vielen Zuschauern 
in der goldenen Zeit des 
Amateurfußballs. Mit Bau der 
ersten Sporthalle in Belm an 
der Grundschule in den 

1960er Jahren und dem raschen Anwachsen der Gemeinde 
Belm von 3000 Einwohnern auf 8000 Einwohner in den 
1970er Jahren entwickelte sich auch kontinuierlich der 
Sportverein. 

Nach Fertigstellung des heutigen Sportzentrums am Heide-
weg Ende der 70er Jahre wurde die Spielstätte am Power 
Weg nach und nach aufgegeben. Spätestens mit dem Bau 
des Clubhauses vor 20 Jahren war die Heimat der Concorden 
der Heideweg. 

Der Verein hat heute 1250 Mitglieder, davon über 600 
Kinder und Jugendliche. Im Ballsport sind in Fußball, Hand-
ball (m), Volleyball (w), Tischtennis und Basketball (w) ca.  
40 Mannschaften aktiv. Daneben gibt es eine große Turn-
abteilung mit verschiedenen Angeboten und Kursen für Mit-
glieder jeden Alters, u. a. im Wettkampfsport eine leistungs-
fähige Rope Skipping Gruppe. Zuletzt sind Wassergymnastik-  
und Outdoor/Fitness-Kurse hinzugekommen. 

Der ehrenamtliche Präsident Rainer Püngel und seine Vize-
präsidenten Petra Foth und René Steinke können sich auf 
eine leistungsfähige Geschäftsstelle um Elena Kleine Heit-
meyer verlassen, die den Sport mit den Vereinssportlehrern 
Alfred Schmidt und Marina Bajburtzjan sowie 60–70 ehren-
amtlichen Übungsleitern organisieren.

„Unsere Belmer Vereine“ 

Aus „Spielverein Powe“ und „Belmer SV“ 
wurde „Concordia Belm-Powe“

Unsere

Vereine

Das SVC-Präsidium seit 06.07.2022: Präsident Rainer Püngel (v. l.) mit Vizepräsidentin Petra Foth 
und Vizepräsident René Steinke. 						           Foto: SVC

Franz Gibmeier, Präsident von 
1927 bis 1958.    Foto: Archiv SVC
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Am Samstag, den 3. Juni 
2023, um 18:00 Uhr (Einlass 
ab 17:00 Uhr) findet wieder 
das mittlerweile traditionelle 
Sommerfest an der Belmer 

Mühle statt. Der Verein Belmer Mühle hat zwei Live-Bands ver-
pflichtet und freut sich auf ein Bluesfestival. Das Außengelände 
der Belmer Mühle im historischen Zentrum von Belm lädt mit 
dem besonderen Flair alle Musikfreunde zu einem schönen 
Abend mit Livemusik und guten Gesprächen mit Freunden und 
Bekannten ein.

Der Verein hat die Jimmy Reiter Band verpflichtet, die als eine 
der besten Bands der europäischen Blues-Szene etabliert ist. 
Die auch hier in der Region bekannte Band wird von der inter-
nationalen Presse mit Lob überhäuft und ist zurzeit auf Club- 
und Festivaltour. Die „Jimmy Reiter Band plus Horns“ erweitert 

die bewährte Quartettbesetzung mit Tenor- und Baritonsaxo-
phon sowie Trompete um dynamische Akzente und unter-
streicht den Status der Band als eine der aktuell gefragtesten 
R&B-Formationen.

Eröffnet wird der Konzertabend mit Michael von Merwyk & 
The  Ollies. Der mehrfach mit Bluespreisen ausgezeichnete 
Michael van Merwyk ist ein „Songster“, also so etwas wie ein 
Vorgänger des Bluesman. Er spielt nicht nur den Blues, sondern 
alles was er will, über Genregrenzen hinweg. Er spielt vor Blues-
Freunden, auf Singer/Songwriter-Festivals und in Kneipen und 
variiert sein Repertoire wie es ihm gefällt. Es geht es um Musik 
– und darum sie zu den Leuten zu bringen.

Der Verein Belmer Mühle freut sich auf einen wirklich außer-
gewöhnlichen Musikabend. Für die Verpflegung der Besucher 
mit Getränken und Imbiss sorgt der Verein gemeinsam mit der 
Belmer Integrationswerkstatt (BIW). Eintrittskarten können ab 
Anfang April im Vorverkauf zum Preis von 15 € erworben werden 
(Abendkasse 20 €).

Vorverkaufsstellen:
Salon Haircut, Lindenstraße 62, Belm
Avanus Getränke, Power Weg, Tel. 05406 – 4443
Dorfladen Vehrte 
BIW, Hubert Uhlemann, Tel. 05406 – 8828810 
Josef Kowalinski, Tel. 05406 – 4453
Martin Dultmeyer, Tel. 05406 – 7532
Viktor Hermeler, Tel. 05406 – 1205

Sommerfest an der Belmer Mühle am 3. Juni 2023

Michael van Merwyk  		                Foto: Dirk Schelpmeier

Jimmy Reiter Band plus horns 									                Foto: Manfred Pollert
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Voller Freude erwarteten am Mittwoch-
morgen, 8. Februar, die Dritt- und Viert-
klässler der Grundschule Icker auf dem 
Schulhof drei Einsatzwagen der Polizei, 
die die Kinder zur Polizeiwache am Kolle-
gienwall nach Osnabrück fuhren.

Diese Einladung war als besonderes Dankeschön für die 3. 
und 4. Klassen gedacht, die in einer längeren Projektphase vier 
aufwendig gestaltete bunte Leinwände in der Größe 1 x 1 Meter 
in Acryl-Ölkreide für die Polizeiwache gestalteten. Mehrere 

Wochen ließen sich die Kinder auf eine experimentelle künst-
lerische Gestaltung mit dem Thema „Polizei aus der Sicht des 
Kindes“ ein.

Dafür wurde intensiv im Sachunterricht die Polizei als Freund 
und Helfer bearbeitet, Skizzen im Kunstunterricht angefertigt 
und nach und nach die Ergebnisse auf vier größere Leinwände 
übertragen. Gearbeitet wurde im Teamwork mit Acryl und Öl-
kreide.

Für die Kinder war es wichtig, die Polizei in unterschiedlichen 
Aktionen darzustellen, wie etwa einen Banküberfall, flüchtende 
Bankräuber mit Fallschirm- und Helikoptereinsatz, Inhaftierte 
aus der Sicht des Kindes sowie eine Polizei-U-Boot-Aktion im 
tiefen Ozean.

Für die Polizei waren diese Ergebnisse so beeindruckend, dass 
sie die Kinder nicht nur zu einer Führung in der Polizeiwache 
einluden, sondern zu Beginn auch ein hervorragendes Präven-
tionstheater-Stück zeigten. Zum Abschluss gab es noch ein 
Polizeiauto und ein Polizei-Motorrad zu besichtigen und die 
Kinder durften erfahren wie es ist, in einer Zelle eingeschlossen 
zu sein.

Für die Kinder war es ein besonderes und auch einzigartiges 
Erlebnis, die Polizei so hautnah erleben zu dürfen, besonders 
auch während der Hin- und Rückfahrt mit den Polizeibullis.

Wir sagen der Polizei ein großes und herzliches Dankeschön!
Grundschule Icker/S. Hötzel

Mit dem Polizeibulli auf die Wache gefahren                                                                                                
Ickeraner Kinder malen für die Polizei – Vier Bilder in Osnabrück übergeben

In der Polizeiinspektion am Kollegienwall in Osnabrück überreichten die Schülerinnen und Schüler der Grundschule Icker vier großformatige 
Bilder zum Thema „Polizei aus der Sicht der Kinder“, die sie in einer längeren Projektphase erarbeitet und gestaltet haben. 

Foto: Grundschule Icker
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Ehrenamtliche Jugend-
schöffen gesucht 

Bewerbung zur Aufnahme in die  
Vorschlagsliste der Jugendschöffenwahl 

Der Landkreis Osnabrück sucht für die Amtszeit 2024 bis 2029 
am Amts- oder Landgericht Osnabrück Ehrenamtliche, die an 
der Rechtsprechung in Jugendstrafsachen teilnehmen. Jugend-
schöffen übernehmen eine wichtige Funktion in der Recht­
sprechung, da sie als „Nichtjuristen“ die Arbeit der Jugend­
richter unterstützen. Jugendschöffe werden können Personen 
mit deutscher Staatsangehörigkeit, die ihren Wohnsitz im Zu-
ständigkeitsbereich des jeweiligen Gerichtes haben und min-
destens 25 Jahre und nicht älter als 70 Jahre alt sind.

Wichtige Eigenschaften von Jugendschöffen sind Unparteilich-
keit, Urteilsvermögen, soziale Kompetenz, Menschenkenntnis 
und Kommunikationsfähigkeit. Aufgrund des besonderen Um-
gangs mit jungen Straftätern sollen Jugendschöffen außerdem 
erzieherisch befähigt und in der Jugendarbeit erfahren sein. 
Diese Qualifikation kann sich aus einer beruflicher Tätigkeit, aber 
auch aus ehrenamtlichem Engagement in Jugendverbänden 
oder Freizeiteinrichtungen sowie auch aus Erfahrungen privater 
Erziehungs- und Betreuungstätigkeit ergeben.

Interessenten für das Amt eines Jugendschöffen richten ihre 
formlose schriftliche Bewerbung bis zum 31. März 2023 an die 
Gemeinde Belm, Fachbereich I Zentrale Dienste, Frau Janet 
Kuffner, Marktring 13, 49191 Belm oder per E-Mail an kuffner@
belm.de.

Die Bewerbung muss folgende Angaben enthalten:
•	Name, Vorname (ggf. bitte auch den Geburtsnamen angeben)
•	Beruf
•	Geburtstag und -ort
•	Anschrift und Telefonnummer (ggf. bitte auch E-Mail-Adresse  
	 und Handynummer angeben)

Die Bewerberinnen und Bewerber können bei Erfüllen der 
Eignungsvoraussetzungen durch den Ausschuss für Kinder, 
Jugend und Familie des Landkreises Osnabrück in die Vor-
schlagsliste für die Jugendschöffenwahl aufgenommen werden. 
Die Vorschlagslisten werden anschließend eine Woche lang 
öffentlich ausgelegt. Der Zeitpunkt der öffentlichen Auslegung 
wird zeitgerecht bekannt gegeben.

Informationen zum Amt einer Schöffin und eines Schöffen 
gibt es im Internet unter www.schoeffenwahl.de/schoeffenamt.

					            Gemeinde Belm

„Musik mit Vera“ 
Auch in diesem Jahr bieten wir allen Familien 

in Belm wieder unser beliebtes Angebot „Musik 
mit Vera“ an! Gemeinsam mit Ihrem Kind be-
kommen Sie die Möglichkeit, die Welt der Instru
mente und Lieder kennenzulernen. Gerne dür-
fen sich auch die Großeltern mit Ihrem Enkelkind 
anmelden. Die Teilnahme ist kostenlos.

„Musik mit Vera“ für Familien mit Kindern über 3 Jahren
Termine: dienstags (21.03., 28.03., 04.04., 11.04., 18.04.)
von 15:30 Uhr – 16:15 Uhr
in den Räumlichkeiten der Kindertagesstätte Belm-Vehrte,
Vehrter Kirchweg 37, 49191 Belm

„Musik mit Vera“ für Familien mit Kindern  
zwischen 2 und 4 Jahren
Termine: dienstags (02.05., 09.05., 16.05., 23.05., 30.05.)
von 15:30 Uhr – 16:15 Uhr
in den Räumlichkeiten der Kindertagesstätte Belm-Vehrte,
Vehrter Kirchweg 37, 49191 Belm

„Musik mit Vera“ für Familien mit Kindern unter 3 Jahren
Termine: donnerstags (07.09., 14.09., 21.09., 28.09., 05.10.)
von 15:30 Uhr – 16:00 Uhr
in den Räumlichkeiten der Kindertagesstätte Belm-Vehrte,
Vehrter Kirchweg 37, 49191 Belm

Anmeldung per Mail an familienzentrum-vehrte@osnanet.de 
(Bitte geben Sie Name, Adresse, Telefonnummer, Name und 
Alter Ihres Kindes an). Wir freuen uns auf Sie.           Kim Günther
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Abgeordnete/r für einen Tag: 
Guido Pott lädt Schülerinnen 
und Schüler zum Zukunftstag 

in den Landtag ein
Der Landtagsabgeordnete Guido Pott lädt 

Schülerinnen und Schüler aus seinem Wahlkreis 
zur Teilnahme am diesjährigen „Zukunftstag“ der 
SPD-Fraktion in den Niedersächsischen Landtag 
ein. 

Der Zukunftstag findet am Donnerstag, 27.04.2023 statt. „Ich 
freue mich, auch in diesem Jahr wieder zwei Jugendliche im 
Niedersächsischen Landtag begrüßen zu können und ihnen 
spannende Einblicke in die Arbeit eines Abgeordneten und in 
die Abläufe des Parlaments geben zu können“, erklärt der SPD-
Landtagsabgeordnete Guido Pott.

Teilnehmende Schülerinnen und Schüler können für den Zu-
kunftstag von der Schule freigestellt werden und sind ver­
sichert. Die Reisekosten nach Hannover werden übernommen 
und die Hin- und Rückfahrt von einem Mitarbeiter des Land-
tagsabgeordneten begleitet. 

 
Um demokratische Entscheidungsprozesse hautnah erlebbar 

zu machen, organisieren wir für den Zukunftstag ein spannendes 
Planspiel. Vom Verfassen eines Antrages zu einem frei gewählten 
Thema und der anschließenden Diskussion in der Fraktion bis 
hin zur Beratung und Verabschiedung im Plenum können sich 
die jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer für einen Tag wie 
ein Mitglied des Niedersächsischen Landtages fühlen“, so Guido 
Pott. 

Du interessierst Dich für Politik und hast Lust für einen Tag 
selbst einmal in die Rolle einer/s Abgeordneten zu schlüpfen? 
Dann schreib eine E-Mail an buero@guido-pott.de, in der Du 
Dich kurz vorstellst und begründest, warum gerade Du am Zu-
kunftstag mit nach Hannover fahren solltest.        Hendrik Chmiel

     

Der Landtagsabgeordnete Guido Pott mit den Teilnehmenden des 
Zukunftstages im vergangenen Jahr. 		            Foto: H. Chmiel 

Wandern für Trauernde  
Ein Stück des Weges gemeinsam gehen

Hier haben erwachsene, trauernde Menschen 
die Möglichkeit, andere Betroffene kennenzu-
lernen, sich auszutauschen oder dabei zu sein 
und die Natur zu genießen, begleitet durch 
ehrenamtliche Trauerbegleiterinnen und -be-

gleiter von SPES VIVA.
Nach der Winterpause geht es nun im März wieder los:  

19. März, 16. April, 21. Mai, 18. Juni, 16. Juli – Sommerpause – 
24. September, 22. Oktober, 19. November 2023.

Die Gruppe trifft sich zu einer Wanderung von etwa zehn Kilo-
metern in Bad Essen, den genauen Treffpunkt erfahren Sie bei 
Anmeldung.

Etwa 3,5 Stunden dauern die Wanderungen inkl. einer Pause 
von ca. 30 Minuten. Bitte Verpflegung sowie angepasste Klei-
dung und festes Schuhwerk mitbringen. Die Wanderungen  
finden bei jedem Wetter statt und erfolgen auf eigene Gefahr. 

Bitte melden Sie sich jeweils bis zum Donnerstag vor dem  
Termin im Ambulanten SPES VIVA Hospizdienst, Telefon 05473 
29117.				             Text und Foto: Sandra Kötter

Führungen im Kolumbarium 
St Josef in Belm 

Vor etwa einem Jahr wurde das Kolumba-
rium in der Josefk irche von Bischof Franz-Jo-
sef Bode feierlich seiner Bestimmung über-
geben. Seitdem werden für interessierte 
Gruppen individuelle Führungen angeboten.

Zusätzlich gibt es etwa einmal pro Monat, jeweils an einem 
Samstag um 14:30 Uhr, eine öffentliche Führung im Kolumba­
rium. Eine Anmeldung dazu ist nicht erforderlich. Die Führungen 
sind kostenlos.

Folgende Termine für eine öffentliche Führung sind bis  
zum Jahresende geplant (jeweils 14.30 Uhr):
Samstag, 15. April 2023, Samstag, 13. Mai 2023, 
Samstag, 10. Juni 2023, Samstag, 12. August 2023, 
Samstag, 9. September 2023, Samstag, 14. Oktober 2023, 
Samstag, 11. November 2023

Gruppenführungen können mit der Kolumbariumsverwaltung 
vereinbart werden.

Sprechzeiten: mittwochs von 10–12 Uhr und nach Vereinba-
rung. Telefon: 05406 3169, E-Mail: info@kolumbarium-belm.de, 
Internet: www.kolumbarium-belm.de.             Johanna Lagemann
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Die sechs Kommunen der Hufeisen-Region – Belm, Bissen-
dorf, Georgsmarienhütte, Hagen a.T.W., Hasbergen und Wallen-
horst - bilden auch in den nächsten fünf Jahren eine gemein­
same Förderregion. Ab 2023 wird aber von der EU nicht mehr 
unter dem Namen „ILE – Integrierte Ländliche Entwicklung“ ge-
fördert. Das neue Programm heißt „LEADER –  Liaison entre les 
actions de développement de l’économie rurale“, zu Deutsch: 
„Verbindung zwischen Aktionen zur Entwicklung der ländlichen 
Wirtschaft“.

Seit 2014 kooperieren die Kommunen als ILE-Region Hufeisen. 
In dieser Zeit konnten sie ein Netzwerk aufbauen und die ge-
meinsame Zusammenarbeit stärken. An diese Kooperation möch-
ten die Kommunen ab 2023 als LEADER-Region anknüpfen.

Zum Auftakt trafen sich die Mitglieder der Lokalen Aktions-
gruppe (LAG) zu einer konstituierenden Sitzung, um unter an-
derem die LEADER-Startprojekte zu besprechen. In der lokalen 
Arbeitsgruppe kommen Vertreterinnen und Vertreter aus den 
Kommunen und den Bereichen Wirtschaft und Soziales zu­
sammen, um die gesetzten Handlungsfelder Sozialraum, Erho-
lungsraum, Lebensraum und Naturraum zu bearbeiten und zu 
gestalten. Zur Vorsitzenden der Arbeitsgruppe wurde Dagmar 
Bahlo, Bürgermeisterin der Stadt Georgsmarienhütte gewählt, 
ihr Stellvertreter ist Gerhard Wienken, Geschäftsführer der 
Belmer Integrationswerkstatt. Neben den Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeistern der Hufeisen-Kommunen sind Expertinnen 
und Experten aus allen Handlungsfeldern Mitglieder der LAG.

Bis 2027 steht der Region ein Budget von insgesamt rund 2,4 
Millionen Euro zur Verfügung, das von der Aktionsgruppe ver-
waltet wird. Die Förderung erfolgt in Niedersachsen aus Mitteln 
der Europäischen Union. 

Zum ersten Antragsstichtag 
im März 2023 steht ein Bud-
get von 200.000 Euro für Pro-
jekte zur Verfügung. Projekt-
anträge sollten bis zum 15.03. 
2023 beim Regionalmanage-
ment eingegangen sein. Im 
Vorfeld sollten alle Antrag
stellerinnen und Antragsteller 
die kostenlose Beratung durch 
das bisherige ILE-Regional
management (info@ilek-huf-
eisen.de) und das Amt für re-
gionale Landesentwicklung in 
Anspruch nehmen.

Gemeinde Belm

 

LEADER-Region startet in die erste Förderperiode                                                                                               
Neues EU-Förderprogramm zur Stärkung der ländlichen Entwicklung

Die beiden Vorsitzenden der Lokalen Arbeitsgruppe der LEADER- 
Hufeisen-Region unterzeichnen die Geschäftsordnung: Dagmar Bahlo, 
Bürgermeisterin der Stadt Georgsmarienhütte, und Gerhard Wienken, 
Geschäftsführer der Belmer Integrationswerkstatt. 

Foto: LEADER-Hufeisen

An alle Pressewarte 
und Schriftführer!

Mitteilungen, Termine 
und Berichte werden

KOSTENLOS  
veröffentlicht!

E-Mail genügt: 
oslive@t-online.de
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Am 10. Februar 2023 besuchten die Belmer Landfrauen das 
Repair Café Belm in den Räumlichkeiten der Belmer Integrations-
werkstatt (BIW). Die Einladung von Erika Rosenthal nahmen  
viele Frauen an und konnten sich zunächst bei Kaffee und Kuchen 
über die Angebote des Repair Cafe informieren. Anschließend 
stellte der Leiter der BIW, Herr Wienken, die Arbeit der BIW vor. 
Vielen Teilnehmern war sowohl das Angebot des Repair Café als 
auch die Tätigkeit der BIW unbekannt, so dass viele interessante 
Informationen „an die Frau“ gebracht werden konnten. An-
schließend konnten die einzelnen Angebote des Repair Café  
in Augenschein genommen werden. Einige Teilnehmerinnen 
hatten gleich Gegenstände mitgebracht, an denen sich die Mit-
arbeiter des Repair Café Belm versuchen konnten. Es war für 
alle Seiten ein gelungener Nachmittag. 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter des Repair Café Belm sind je-
weils am 2. Freitag eines Monats zwischen 14.30 Uhr und 17.00 
Uhr in der Belmer Mühle (Eingang an der Seite vom großen 
Parkplatz aus) für Sie da. Kommen Sie einfach vorbei, wenn Sie 
etwas zum Reparieren haben und bringen das Teil (bitte maxi-
mal 2 Teile) mit. Wir schauen es uns an und bekommen sicher-
lich auch viele Reparaturen hin. Das Angebot ist kostenlos, über 
eine kleine Spende freuen wir uns trotzdem. 

Sie sind aber auch gern gesehen, wenn Sie lediglich eine Tasse 
Kaffee oder/und ein Stück Kuchen essen möchten. Es sind immer 
nette Leute dort, die gerne einen Plausch halten möchten. 

Unsere nächsten Termine:
Freitag, 14. April 2023
Freitag, 12. Mai 2023    Text und Fotos: Das Team des Repair Café Belm

Belmer Landfrauen im Repair Café Belm und in der BIW
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Mikrozensus 2023:  
Start der Befragungen in 

Niedersachsen 
Wie leben private Haushalte im Jahr 2023 in Niedersachsen? 

Wie viele Paare und Familien gibt es und wie viele Menschen 
leben allein? In welchen Berufen und Branchen arbeiten Er-
werbstätige und wie viele von ihnen betreuen nebenbei Kinder 
und haben deshalb ihre Arbeitszeit reduziert?

Diese und viele weitere politisch und gesellschaftlich relevante 
Fragen sollen auch im Jahr 2023 wieder durch den Mikrozensus 
beantwortet werden. Das Landesamt für Statistik Niedersachsen 
(LSN) teilt mit, dass im Laufe dieses Jahres wieder rund 76.000 
Bürgerinnen und Bürger in knapp 38.000 Haushalten an zufällig 
ausgewählten Anschriften an der Befragung teilnehmen. Sie 
geben stellvertretend für ganz Niedersachsen Auskunft zu ihren 
Lebensbedingungen.

Der Mikrozensus liefert Jahr für Jahr wertvolle Daten zur wirt-
schaftlichen und sozialen Lage der Haushalte in Niedersachsen 
und Deutschland. 

Für die Befragung setzt das LSN teilweise auf speziell geschulte 
ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte, die sich mit einem Schrei-
ben bei den Haushalten für ein telefonisches Interview an­
kündigen. Die Erhebungsbeauftragten sind dabei zur strikten 
Verschwiegenheit verpflichtet und können sich mit Hilfe eines 
Ausweises legitimieren. Der Großteil der zu befragenden Haus-
halte wird jedoch direkt durch das LSN angeschrieben und um 
Auskunft gebeten.

Das LSN bittet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 2023 
eine Ankündigung zur telefonischen Befragung oder ein Schrei-
ben direkt vom LSN erhalten, die Arbeit des LSN und der Er
hebungsbeauftragten zu unterstützen. 

Informationen rund um den Mikrozensus in Niedersachsen 
gibt es online unter www.statistik.niedersachsen.de/mikrozensus.

Landesamt für Statistik Niedersachsen

Mini-Solaranlagen und  
Balkonkraftwerke                                                                                                

vhs informiert über die einfache 
Stromerzeugung zuhause

In Zeiten steigender Strompreise sind Mini-Solaranlagen ge
fragter denn je. Die Anlagen lassen sich leicht an Balkon, Terrasse 
oder Hauswand installieren, um dort das Sonnenlicht einzu­
fangen, und sind einfach zu bedienen. Wann sich eine An
schaffung lohnt und worauf beim Kauf und Betrieb zu achten 
ist, wird im Kurs „Mini-Solaranlagen und Balkonkraftwerke – die 
kleine Solaranlage für alle“ der Volkshochschule Osnabrücker 
Land (vhs) vermittelt. Die Veranstaltung findet im März und 
April an verschiedenen Orten im Nord- und Südkreis statt. 
Interessierte sind herzlich eingeladen, sich über Technik, Energie-
ausbeute und Wirtschaftlichkeit der Mini-Solaranlagen zu infor-
mieren und ein Anschauungsobjekt genauer in Augenschein zu 
nehmen. Anmeldungen sind bis spätestens eine Woche vor 
Kursbeginn erforderlich und können zum Beispiel online auf 
vhs-osland.de erfolgen. 		     	              Annika Blom
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AWIGO-Grünplätze ab März 
viermal die Woche geöffnet 

Auftakt in die Gartensaison 2023 
Ab März läuten die Grünplätze der  

AWIGO die Gartensaison 2023 ein und öff-
nen wieder viermal die Woche ihre Tore. An 
den 27 Standorten im Landkreis Osnabrück 
können montags, mittwochs und freitags 
zwischen 14.00 und 18.00 Uhr sowie an 
Samstagen in der Zeit von 09.30 bis 15.00 

Uhr diverse Abfälle abgegeben werden.
Gerne nehmen die AWIGO-Teams kompostierbare Grünabfälle 

aus Garten-, Park- und Grünanlagen an. Dazu zählen zum Bei-
spiel Gras-, Hecken- und Baumrückschnitt, Stammholz oder 
Baumstubben. Daneben lassen sich auch Altkleider, Altmetalle, 
Bauschutt (kostenpflichtig, in Kleinmengen), CDs, Elektro-Klein-
geräte, Haushaltsbatterien oder Korken auf den Grünplätzen 
entsorgen. 

Für Hobbygärtner liegen auf 
allen Plätzen AWIGO-Humus 
und -Mulch zum Kauf bereit – 
Materialien, die die AWIGO 
nach entsprechender regio
naler Aufbereitung aus dem 
gesammelten Wertstoff Grün-
schnitt gewinnt. Folgende 
Preise gelten: Humus: 8,00 
Euro/m³, Mulch: 12,00 Euro/
m³, Kleinmengen Humus oder 
Mulch bis 100 Liter: 1,00 Euro. 
Darüber hinaus sind auch die 
45-Liter-Säcke der torffreien 
regionalen Blumen- und 
Pflanzerde für 5,50 Euro pro 
Stück erhältlich.

Einer erfolgreichen Garten-
saison 2023 sollte damit nichts 
im Wege stehen!           AWIGO

Ab März sind die landkreisweit 27 Grünplätze der AWIGO wieder 
mehrmals pro Woche geöffnet. 		         Foto: A.W. Sobott

Ostercappeln, Kronensee, ca. 0°C

Du musst nicht so mutig 
sein wie Hilde, aber …

… wenn wir alle nur 1°C  
kälter duschen, sparen wir in 
Osnabrück gemeinsam über  

12 Mio. kWh Gas im Jahr.

Mehr Infos unter:
www.swo.de/energiesparen

Redaktionsschluss
für die April-Ausgabe 

 ist der:

Donnerstag,
30.03.2023, 14 Uhr 

Beiträge bitte per Mail an: 
oslive@t-online.de

Der kurze Weg  
zu Ihrer  

Kleinanzeige
oslive@t-online.de
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Regelmäßig besucht Bürgermeister Viktor Hermeler ortsan-
sässige Firmen, um sich im persönlichen Gespräch mit den 
Unternehmern über die Arbeit der Betriebe zu informieren und 
über Wünsche und Perspektiven am Wirtschaftsstandort Belm 
zu reden. Bei seinem Besuch beim „GartenWerk Dukat“ in Vehrte 
traf er die Geschäftsführer Birgit Koormann und Sven Ernst und 
sprach über Firmengeschichte, Standortzufriedenheit und Auf-
tragslage während und nach den Einschränkungen der Corona-
Pandemie.

„Wir sind ein klassischer Garten- und Landschaftsbaubetrieb 
mit rund 30 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und decken das 
ganze Aufgabenspektrums eines Landschaftsgärtners ab“, be-
schreibt Birgit Koormann das Portfolio ihres Traditionsunter-
nehmens. „Beratung und Planung von Neu- und Umgestaltungen 
gehören ebenso dazu wie Mauer- und Pflasterarbeiten, Be-
pflanzung und Pflege.“ Auch der Bau von Pool- und Teichanlagen 
ist seit 65 Jahren eine der Kernkompetenzen des Unternehmens.

1958 hatte Armin Dukat den Fachbetrieb gegründet und auf 
dem Markt etabliert. 1991 erfolgte die Übergabe an seinen 
Sohn Jürgen, der die Firma weiter ausbaute und ab 2002 mit 
dem Betrieb vom Osterberg auf die ehemalige NATO-Schieß
anlage am Power Weg umzog. Vor neun Jahren haben dann 
Birgit Koormann und Sven Ernst die Firma von Jürgen Dukat 
übernommen. Beide sind seit 1994 „bei Dukat“ und kennen den 
Betrieb aus dem „ff“. „Somit war es für uns nach kurzer aber 
reiflicher Überlegung ein durchaus logischer Schritt, die Firma 
weiterzuführen, als wir das Angebot bekamen“, sagt Sven Ernst.

Bereut haben beide den Schritt nicht, wie sie sagen. „Die Auf-
tragslage ist gut und wir sind auch sehr gut durch die Corona-

Phase gekommen.“ Birgit Koormann: „2022 war besser als er-
wartet, was 2023 wird, muss man abwarten.“

Mit dem Firmenstandort am Power Weg sind Sven Ernst und 
Birgit Koormann grundsätzlich zufrieden, allerdings zeigten sie 
dem Bürgermeister auch einige Probleme auf. „Die Internetver-
sorgung hier ist völlig unzureichend und von einer Breitband-
anbindung sind wir weit entfernt. Vor 2030 tut sich hier wohl 
nichts“, sagt Ernst.

Gleiches gelte auch für die Telefonanbindung, ergänzt Koor-
mann. „Wir sind hier noch über eine Oberleitung angeschlossen, 
die auch durch den Wald verläuft. Und etwa dreimal im Jahr 
wird die vermutlich bei Forstarbeiten beschädigt und dann sind 
wir erstmal telefonisch nicht erreichbar.“

Dass es in Außenbereichen noch oberirdische Telefonleitungen 
gibt, überrascht auch Bürgermeister Viktor Hermeler. Gleich-
wohl seien bei der vorgestellten Problematik die Forst- und 
Landwirtschaftsbetriebe in der Pflicht, bei ihren Arbeiten die 
Oberleitung zu beachten. 

Beim Glasfaseranschluss versprach er, sich beim Landkreis 
über Ausbaustand und -prognose in Vehrte zu erkundigen und 
gab die Kontaktdaten des zuständigen Sachbearbeiters an Birgit 
Koormann und Sven Ernst weiter, damit dort auch ihrerseits 
direkt nachgefasst werden könne. „Insgesamt“, so Hermeler, 
„freue ich mich aber, dass das GartenWerk Dukat gut und zu-
kunftssicher aufgestellt ist.“ 		         Gemeinde Belm

Klassischer Garten- und Landschaftsbaubetrieb                                                                                                
Bürgermeister Viktor Hermeler besucht das GartenWerk Dukat in Vehrte 

Besuch im Schaugarten des GartenWerks Dukat: Vor Teichanlage  
und repräsentativem Verwaltungsgebäude traf sich Bürgermeister  
Viktor Hermeler (l.) mit den Geschäftsführern des Garten- und 
Landschaftsbauunternehmens, Birgit Koormann und Sven Ernst.

Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer

Gelebte Integration  
für Krippen-Kinder! 

Noch ein integrativer Krippenplatz frei 
In der Krippengruppe der kath. Kindertages-

stätte St. Josef besteht die Möglichkeit, Kinder 
von 1–3 Jahren integrativ zu betreuen. Ein 
integratives Kind hat einen erhöhten Unter-
stützungsbedarf aufgrund einer Entwicklungs-

verzögerung, eines Handicaps oder einer ausgewiesenen Behin-
derung. Für dieses Angebot wird die Gruppengröße reduziert 
und zusätzlich zu den pädagogischen Fachkräften eine heilpäd-
agogische Fachkraft in der Gruppe eingesetzt.

„Das Angebot der integrativen Betreuung bei uns ist eine wert-
volle Ergänzung zu der Integration bei den 3- bis 6-Jährigen und 
unserem inklusiven Leitgedanken”, sagt Kitaleiterin Stefanie Graß.

Die Kinder erhalten damit frühzeitig die Möglichkeit, mitein-
ander und voneinander in einer Gruppe von Gleichaltrigen zu 
lernen. Die Integration schafft einen besonders günstigen 
Rahmen für das einzelne Kind, um seine Entwicklungsschritte in 
seinem eigenen Tempo zu bewältigen.

Bei Bedarf können zusätzlich erforderliche Therapien wie 
Physio- und Ergotherapie in Anspruch genommen und in den 
Tagesablauf der Gruppe eingebunden werden. In Zusammen-
arbeit mit Therapeuten und den pädagogischen Fachkräften 
wird so ein tragfähiges Netzwerk für die Familie und zum Wohl 
des Kindes aufgebaut.

Für das Kita-Jahr 2023/2024, das im August 2023 beginnt, 
steht noch ein integrativer Platz zur Verfügung. Das Kind sollte 
im August/September 2023 mindestens ein Jahr alt sein.

Nähere Informationen erhalten Sie bei der Leitung der Ein-
richtung, Stefanie Graß, Tel.: 05406 45 39. Wir freuen uns auf 
Ihre Familie!				            Gemeinde Belm
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Liebe Kolpinggeschwister, liebe Freunde des Kolping-Karnevals 
in Icker, liebe Ehrengäste, liebe Ehrenamtliche, die große Kolping-
sitzung der Kolpingsfamilie Icker ist endlich zurück!

Am 11. Februar 2023 um 20.11 Uhr war es soweit. An der Icker 
Landstraße im Schützenhaus bot die Kolpingfamilie allen Gästen 
und den Gastvereinen aus Rulle sowie dem KKC Hollage ein an-
sprechendes und kurzweiliges Programm mit vielen bekannten 
Künstler*innen, Tanzgarden und toller Musik!  

Unter dem Motto: „Ob kunterbunt, ob grün, ob blau – Kolping-
Karneval in Icker Helau. Nach zwei Jahren Pause, verlasst Euer zu 
Haus und kommt wieder raus, zum Karneval ins Schützenhaus.“ 
Was dieses Jahr bei den drei Terminen beim Kfd-Karneval und 
Kolping-Karneval in Icker nach der langen Pause alles auf die 
Beine gestellt wurde, macht jetzt schon wieder Lust auf das 
nächste Jahr. Tradition bewahren und Neues bewegen, das ver-
körpern alle Kolpinggeschwister inkl. dem Vorstand in Icker. So 
wurde erneut in diesem Jahr die Moderation von Uwe Kriegisch 
übernommen, der souverän durch das Abendprogramm führte. 
Der Saal war voll und die Stimmung ausgelassen. Es war ein fan-
tastischer Abend mit der Kindertanzgarde, lustigen Sketchen, 
besonderen Shows, ansprechenden Tänzen, Live- sowie Play-
back-Gesängen, natürlich dem Männerballett und externen 
Künstlern wie dem Büttenredner „der schöne Mann vom Lande“. 
Das begeisterte Publikum hielt es bei den einzigartigen Show-

einlagen kaum noch auf den Stühlen. Ein dutzend Programm-
punkte, die es allesamt verdient hätten, einen eigenen Artikel zu 
bekommen. Mit unserem DJ wurde dann noch bis tief in die 
Nacht getanzt und gefeiert.

„Wer nicht da war, hat das Beste vom Karneval verpasst.“ –
Vorstandsmitglied der Kolpingfamilie Icker

Die 5. Jahreszeit sollte allen Menschen Kraft geben, noch viele 
Jahreszeiten wie diese erleben zu dürfen und die aktuelle Krise 
einen Moment vergessen zu können, um einmal durchzuatmen 

Die große Kolpingfamiliensitzung in Icker ist zurück                                                                                                

KOLPINGFAMILIE ICKER
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und einfach gemeinsam zu lachen. Das Publikum ließ eine Rakete 
nach der anderen im Saal steigen und forderte mehrmals Zu
gaben, die dann auch selbstredend geboten wurden. Schließlich 
ist der Applaus die größte Anerkennung, da fast alle Einlagen 
von Laien aufgeführt wurden und dafür lange geübt wurde. Be-
reits Wochen vorab, um dem Publikum das Beste vom Besten 
endlich wieder darbieten zu können. Wir danken allen Spon-
sor*innen und Förder*innen des Vereins. Ebenfalls möchten wir 

Danke sagen, dass so viele wieder im Schützenhaus zusammen 
Karneval gefeiert haben. Besonders den Ehrengästen gilt ein 
Dank, u. a. dem Bürgermeister Viktor Hermeler, den hiesigen 
Ratsmitgliedern sowie dem Schützenverein Präsidenten Günther 
Westermann, dem Königspaar Jonas und Julia mit Hofstaat und 
dem Landtagsabgeordneten Guido Pott. So endeten die Kar­
nevalstage mit der Vorfreude auf das nächste Jahr.

Michael Vogt , Vorsitzender Kolpingfamilie Icker

„Zwei Jahre musste ich warten, bis unser tradi-
tionelles Heringsessen nach der Corona-Pande-
mie wieder stattfinden konnte und mit mehr als 
100 Teilnehmern Euch beiden einen entspre-

chend würdigen Rahmen bietet“, so die einleitenden Worte von 
Stephan Hebbeler, Vorsitzender der CDU Belm.

Die Rede war von Christiane Balgenort und Berthold Uphoff. 
„Beide waren über viele Jahre als stellvertretende Vorsitzende 
Mitglieder des geschäftsführenden Vorstands der CDU Belm. In 
dieser Zeit haben sie einiges an privater Zeit investiert, um den 
Laden am Laufen zu halten, Veranstaltungen zu organisieren 
oder Wahlkämpfe durchzuführen“, so Hebbeler. Vor zwei Jahren 
hatten sie sich dann entschieden, zusammen mit dem ehemali-
gen Vorsitzenden Rolf Villmer, der zum Heringsessen leider im 
Urlaub war, ihre Ämter einer jüngeren Generation in die Hände 
zu geben. Der CDU-Vorsitzende weiter: „Gleichwohl steht ihr 
uns immer noch weiterhin mit Rat und Tat zur Seite, was wir 
sehr zu schätzen wissen.“

Dafür, aber insbesondere für Balgenorts und Uphoffs geleiste-
te Arbeit als stellvertretende Vorsitzende bekamen sie von den 
Gästen einen besonderen Applaus. Einen dankbaren Hände-
druck bekamen beide auch von dem Bundestagsabgeordneten 
Dr. Mathias Middelberg und dem Generalsekretär der CDU 
Deutschlands Mario Czaja. 	                       Stephan Hebbeler

Arbeit von Balgenort und Uphoff gewürdigt

V.l.n.r.: Dr. Mathias Middelberg, Christiane Balgenort, Mario Czaja, 
Berthold Uphoff, Stephan Hebbeler                            Foto: Lena Sablowski
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Wie so viele Aktivitäten, hatte die Corona-Pandemie auch die 
zahlreichen Müllsammel-Aktionen im Landkreis stark beein-
trächtigt oder ausfallen lassen. In diesem Jahr am letzten Februar-
Wochenende fand aber wieder das zentrale Abfallsammel­
wochenende der AWIGO, dem zentralen Abfall-Dienstleister im 
Landkreis Osnabrück, in vielen Kommunen statt. 

In der Gemeinde Belm hatten sich dazu die Grundschule Icker, 
der Bürgerverein Icker und die Jägerschaft vom Hegering Gatt-
berg mit verschiedenen Vehrter Vereinen angemeldet. Und 
auch die Grundschule Belm hat mitgemacht. Und zwar mit allen 
zwölf Klassen. 260 Schülerinnen und Schüler waren an dem 
Freitagmorgen ab kurz vor 9 Uhr weit um das Schulgelände und 
im Park am „Ententeich“ mit Warnwesten, Müllbeutel und 
Greifzangen unterwegs, um wilden Unrat einzusammeln. Und 
das unter erschwerten Bedingungen, denn am dem Morgen 
war es nicht nur bitterkalt, sondern es gab auch Schneetreiben.

Gefunden wurden erstaunlich viele Pfandflaschen, aber auch 
ein Portemonnaie. Anhand des Führerscheins konnte der Be-
sitzer ausfindig gemacht und ihm seine Geldbörse ausgehändigt 
werden. Tolle Sache. 		     	          Gemeinde Belm

Fleißig gesammelt auf und rund um ihr Schulgelände haben auch die 
Kinder der Grundschule Icker.                                Foto: Grundschule Icker
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Am vergangenen Aschermittwoch lud die CDU 
Belm wieder zu ihrem traditionellen Heringsessen 
ins Gasthaus Lecon ein. Weit mehr als 100 Teil-
nehmer folgten der Einladung.

Der Vorsitzende Stephan Hebbeler eröffnete die Veranstal-
tung mit dem launigen Spruch „Der Hering hatte wegen Corona 
eine zweijährige Schonzeit. Nun will er endlich verspeist wer-
den!“ In seiner kurzen Eröffnungsrede ging Hebbeler auf die 
aktuellen Herausforderungen des Ehrenamtes ein. Viele Men-
schen hätten auf der einen Seite einen enormen Nachholbedarf 
an Freizeitaktivitäten, die während der Corona-Pandemie zeit-
weise nicht möglich waren. Dass dabei häufig nur an das „Ich“ 
gedacht wird, lässt helfende Hände im Ehrenamt schmerzlich 
missen. Auf der anderen Seite haben bisher ehrenamtlich tätige 
Menschen während Corona die Erfahrung gemacht, dass es ohne 
ehrenamtliche Verpflichtungen ja auch ganz schön sein kann.

Die politische Debatte hat dann der Generalsekretär der CDU 
Deutschlands, Mario Czaja, geführt, der Dank der Unterstützung 
durch den Bundestagsabgeordneten Dr. Mathias Middelberg 
extra aus Berlin angereist war. In einer kurzweiligen Rede übte 
Czaja zunächst Selbstkritik am 
Handeln der Bundes-CDU rund 
um die letzte Bundestags-
wahl. Selbstverständlich wur-
de aber der überwiegende 
Teil der Redezeit von ihm ge-
nutzt, um mit der aktuellen 
Bundesregierung abzurechnen.

Zur Freude der übrigen Gäs-
te zeigte sich der Gast aus 
Berlin sehr nahbar und stand 
ihnen bis zum Ende der Ver-
anstaltung für Fotos und Ein-
zelgespräche zur Verfügung.  

Stephan Hebbeler

Generalsekretär CDU  
Deutschlands beim Heringsessen

Die Grundschule Belm hat mit allen zwölf Klassen und 260 Schülerinnen und Schülern gesammelt. Wie die Klassen 2a und 2c (Foto) waren alle 
Kinder stolz, dass sie soviel Müll eingesammelt haben und hatten Spaß bei der Aktion.                                                                 Foto: Grundschule Belm

Große und kleine Menschen haben viel Müll gesammelt                                                                                                
Grundschulen und Vereine beteiligten sich am Abfallsammel-Wochenende
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Nach zwei Jahren Pause fin-
det am Sonntag, 26. März 
2023 in der Belmer Mühle 
wieder der traditionelle Oster-
markt statt. Interessierte kön-

nen den Sonntagsspaziergang mit einem Besuch der alten 
Belmer Wassermühle verbinden. In den Räumen der Mühle 
und der benachbarten Belmer Integrationswerkstatt, aber auch 
auf dem Außengelände gibt es ein vielfältiges Angebot. Alle 
Ausstellerplätze sind schon jetzt belegt. Neben den traditionel-
len österlichen Dekorationsartikeln haben Sigrid Gartmann und 
Jutta Hermeler viele neue Hobbykünstler gewinnen können. So 
gibt es 14 Tage vor Ostern einer gute Gelegenheit, sich mit mo-
derner Töpferei, Dekosteinen, selbstgenähter Kinderkleidung, 
selbstgefertigtem Schmuck und vielen anderen liebevoll herge-
stelltem Kunsthandwerk einzudecken oder sich beim Stöbern 
einfach überraschen zu lassen.

Feste Anlaufstelle für viele Besucher des Ostermarktes wird 
wieder die vereinseigene Caféteria mit einer reichhaltigen Aus-

wahl an selbstgebackenem Kuchen im Obergeschoss der Mühle 
sein. Und im Außenbereich gibt es Kartoffelpuffer und Würst-
chen der Interessengemeinschaft Erzgebirgspyramide.

Die Organisatorinnen hoffen für den Veranstaltungstag nun 
auf gutes Frühlingswetter mit viel Sonne. Der Ostermarkt an 
der Belmer Mühle (Lindenstraße 68) ist von 10.30 bis 17 Uhr 
geöffnet. Der Eintritt ist wie immer frei.	          Gemeinde Belm

In der Cafeteria gibt es Gelegenheit für eine Pause bei leckerem Kuchen 
und Kaffee. 	       Archivfoto Belmer Mühle e.V. – Viktor Hermeler

Endlich wieder Gelegenheit zum Stöbern und Plaudern 
Traditioneller Ostermarkt in der Belmer Mühle am 26. März 2023 
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Beim Ostermarkt besteht wieder gute Gelegenheit, sich mit österlicher 
Dekoration einzudecken.  		              Foto: Belmer Mühle e.V.
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Immer im Frühjahr ehrt die Gemeinde Belm Sportlerinnen 
und Sportler, die im vorangegangenen Jahr besondere Erfolge 
errungen haben oder sich durch langjähriges Engagement für 
den Sport in ihren Vereinen verdient gemacht haben. Dabei 
waren jetzt aktive Ehrenamtliche und Sportschützen aus Icker, 
langjährige Abteilungsleiter und Übungsleiterin vom SuS Vehrte, 
Handballer und Rope-Skipperin vom SVC und ein Landesmeister 
beim 5000 Meter-Lauf.

Jens Terhorst ist seit zehn Jahren Abteilungsleiter beim SuS 
Vehrte und Fußballobmann für den Jugend- und Herrenbereich. 
Er macht das mit Leib und Seele an sieben Tagen in der Woche. 
„Ich mache den Job ganz oder gar nicht“, sagt Terhorst. Für sein 
Engagement für seinen Verein und die Gesellschaft gab es vom 
Bürgermeister eine Urkunde und ein kleines Anerkennungs
präsent.

Ralf Müller ist in Vorjahren schon mal als erfolgreicher Sport-
schütze für einen Platz 3 bei den Deutschen Meisterschaften 
geehrt worden, jetzt wurde er für sein ehrenamtliches Engage-
ment als langjähriger Schießsportwart im Schützenverein Icker 
mit einer Urkunde und Präsent ausgezeichnet.

„Geht nicht, gibt es nicht“ heißt es, wenn man über Andrea 
Heskamp spricht. Die Sportbegeisterte ist seit 1997 Mitglied im 
SuS Vehrte und seit mehr als 20 Jahren Übungsleiterin im Fit-
nessbereich. Dabei hat sie ein Faible für den Seniorensport und 
betreut jeden Freitagmorgen „eine tolle Truppe“, wie sie sagt 
und unterstreicht: „Wenn man im Alter beweglich bleibt, wird 
man schöner älter.“

Das kann auch Hermann Krampf vom Schützenverein Icker be-
stätigen. Er ist seit 58 Jahren (!) aktiver Sportschütze, gehört zur 
Kuchenküche beim Schützenfest und kümmert sich mit dem 
„Rentner-Team“ um die Platzpflege am Schützenhaus. „Und so-
lange ich fit bleibe, mache ich weiter“, sagt der 69-Jährige.

Jochen Becker ist mit 39 Jahren angefangen zu joggen, ein 
Jahr später lief er in Berlin seinen ersten von später insgesamt 
26 Marathons. Mittlerweile läuft der 68-Jährige nur noch 5 oder 
10 Kilometerstrecken. Und mit einer Zeit von 24:04 Minuten  
ist er bei den Wettkämpfen 2022 in Bad Harzburg über 5000- 
Meter in seiner Altersklasse deutscher Meister geworden. Für 
diese sportliche Leistung gab es vom Bürgermeister die Ur
kunde und ein kleines Präsent.

Auch Annalena Birkemeyer ist bei der Sportlerehrung eine 
„Wiederholungstäterin“. Sie wurde bereits 2019 für eine erfolg-
reiche Teilnahme am Bundesfinale 2018 der Rope-Skipping-
Meisterschaften geehrt. Im vergangenen Jahr sicherte sie sich 
in ihrer Sportart in der Disziplin „Double Under Cup“ beim 
Bundesfinale den dritten Platz und war auch in der Bezirksliga 
mit einem dritten Platz sehr erfolgreich.

Alfred Schmidt ist der Erfolgstrainer beim SV Concordia Belm-
Powe. Der Sportlehrer ist der „Vater vieler Mannschaftserfolge“ 
und hat 2022 die damalige B-Jugend (jetzt A-Jugend) zu Regions-
meistern in der „Handballregion West-Niedersachsen“ geformt. 
Und auch die jüngere D-Jugend Handballmannschaft ist als 
Tabellenerster Titelträger eines Regionsmeisters geworden. D-
Jugend-Kapitän Nikita war mit 78 Toren in zehn Spielen auch 
der Torschützenkönig. „Herr Schmidt ist der beste Trainer“, 
machte dann auch die Mannschaft jubelnd bei der Sportler­
ehrung sehr deutlich.

Bürgermeister Viktor Hermeler freute sich insgesamt bei der 
Sportlerehrung im Bistro „Twentyseven“ nicht nur über die vielen 
tollen Erfolge der Belmer Sportlerinnen und Sportler und das 
ehrenamtliche Engagement in den Sportvereinen. „Wir haben in 
den verschiedenen Vereinen in der Gemeinde Belm auch ein brei-
tes Spektrum an Sportarten und viele Möglichkeiten, sich sport-
lich oder ehrenamtlich im Verein zu betätigen.“   Gemeinde Belm

„Ich mache den Job ganz oder gar nicht“                                                                                               
Gemeinde Belm ehrt erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler

Bei der Sportlerehrung der Gemeinde Belm am 9. Februar zeichnete Bürgermeister Viktor Hermeler (zweite Reihe, rechts) erfolgreiche Sportlerinnen 
und Sportler und engagierte Ehrenamtliche in den Sportvereinen mit einer Urkunde und Anerkennungspräsenten aus.

Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer
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Erneuerbare Energien lokal nutzbar 
machen – mit einer Windkraftanlage 
in Belm-Haltern geben der Wasser-
verband Wittlage und die Gemein-
den Belm und Wallenhorst der Ener-
giewende in der Region Rückenwind.

Bau und Betrieb der Anlage verantwortet die Firma Depo aus 
Wallenhorst, die auch zu einem Drittel an der Anlage beteiligt 
ist. Zu je einem weiteren Drittel sind die Gemeinden Wallen-
horst und Belm daran beteiligt – die Gemeinde Wallenhorst 
über deren Tochterunternehmen, die Gemeindewerke Wallen-
horst GmbH, die Gemeinde Belm über den Wasserverband 
Wittlage, dem sie seit 2018 angehört. Die entsprechenden Ver-
träge wurden im vergangenen Dezember unterzeichnet.

Bei einem Termin vor Ort stellten nun die Bürgermeister von 
Belm und Wallenhorst, Viktor Hermeler und Otto Steinkamp, 
gemeinsam mit Rainer Ellermann, Vorsitzender der Verbands-
versammlung, und Uwe Bühning, Geschäftsführer des Wasser-
verbandes Wittlage, sowie Martin Kock und Dr. Arndt Schu­
macher, beide von der Betreiberfirma Depo, die Anlage der 
Presse vor. Alle äußerten übereinstimmend, dass regenerative 
Energien ein zukunftsfähiger Beitrag zur Versorgungssicherheit 
sind und eine Beschleunigung bei der Realisierung entspre-
chender Projekte erforderlich ist – natürlich immer im Konsens 
mit den Belangen der Bürger und dem Artenschutz. 

Die Anlage in Belm-Haltern verfügt über eine Nennleistung 
von 3,45 Megawatt. Sie soll pro Jahr etwa 7.000 Megawatt­
stunden Strom erzeugen, was dem Stromverbrauch von umge-
rechnet etwa 1.700 Vier-Personen-Haushalten entspricht. Die 
Nabenhöhe der Anlage vom Typ Vestas V112 beträgt 143 Meter. 
Um den Schutz von Vögeln und Fledermäusen zu gewährleisten, 
verfügt die Anlage über eine Abschalteinrichtung.

Bereits seit 2014 betreibt der Wasserverband Wittlage mit 
den drei Wittlager Gemeinden eine Windenergieanlage im 
Windpark Bad Essen-Brockhausen. Über diese Anlage speist er 
jährlich durchschnittlich sieben Gigawattstunden Energie ins 
öffentliche Netz ein. Etwaige Überschüsse kommen den Trink-
wasser-Kunden in den drei Wittlager Kommunen zugute. Sie 
sichern mithin die Gebührenstabilität in der dortigen Trink­
wasserversorgung. Von den Überschüssen aus der Belmer 
Anlage sollen die Belmer Gebührenzahler profitieren.

Wasserverband Wittlage/K. Balks

Gemeinsam für erneuerbare Energien                                                                                                
Gemeinden und Wasserverband kooperieren beim Windrad in Belm-Haltern

Die Nabenhöhe der Belmer Anlage vom Typ Vestas V112 beträgt  
143 Meter. 			    Foto: Wasserverband Wittlage

Setzen auf regenerative Energien: v. l. Rainer Ellermann, Uwe Bühning 
(beide Wasserverband Wittlage), Martin Kock, Dr. Arndt Schumacher 
(bei Depo), Otto Steinkamp (Bgm. Wallenhorst), Viktor Hermeler (Bgm. 
Belm). 				     Foto: Wasserverband Wittlage
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Umweltfreundlich  
transportieren 

Ein Elektro-Lastenrad für den  
Power Schulhausmeister 

Weniger Auto, mehr Fahrten mit dem Rad – das ist Ziel der 
Anschaffung eines Elektro-Lastenfahrrades für den Schulhaus-
meister der Grundschule Powe. Mit dem Modell „E-Cargo 1000“ 
der Firma Hercules hat Hausmeister Dirk Freye nun eine alter-
native Möglichkeit, zum Beispiel um Werkzeuge, Geräte oder 
größere Gegenstände umweltfreundlich zu befördern, ohne 
einen Transport mit Auto oder Bulli zu organisieren. Die Zula-
dung des Lastenrades beträgt rund 200 kg.

Zudem soll mit der Anschaffung des E-Lastenfahrrads erprobt 
werden, für welche Tätigkeiten sich die Nutzung eines Lasten-
fahrrads eignet, wie oft das Rad zum Einsatz kommt und als wie 
nützlich es sich für die Tätigkeiten eines Hausmeisters erweist. 
Abhängig von dem Ergebnis der Erprobung sollen gegebenen-
falls zukünftig weitere Schulhausmeister mit einem E-Lasten-
fahrrad ausgestattet werden.

Die Akkukapazität des aktuellen Modells beträgt 1000 Watt-
stunden, die Motorleistung 250 Watt bis zu einer Geschwindig-
keit von 25 km/h.

Dirk Freye hat sich schnell mit seinem neuen Dienstfahrrad 
angefreundet. „Es fährt sich durchaus wie ein normales Fahr-
rad, nur der Wendekreis ist etwas größer“, sagt er.

Bezuschusst wurde die Anschaffung des rund 5500 Euro teuren 
Lastenrades über ein Förderprogramm des Bundesministeriums 
für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit im Rahmen 
der Nationalen Klimaschutzinitiative.                      Gemeinde Belm

Ein „Cargo 1000“ Elektro-Lastenfahrrad ist das neue Dienstfahrrad für 
Dirk Freye, Hausmeister an der Grundschule Powe. Nicole Schweizer 
vom Fachbereich Zentrale Dienste im Rathaus hat federführend den 
Förderzuschuss über das Bundesumweltministerium bearbeitet.

Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer

Verlässliche Ferienbetreuung 
in den Osterferien                                                                                                

Noch freie Plätze bei abwechslungs-
reichem Ferienangebot im MIK

Auch in den Osterferien lädt das MIK Museum Industriekultur 
Osnabrück Grundschulkinder aus Osnabrück ein, ihre Ferien im 
Museum und auf dem weitläufigen Gelände des MIK zu ver­
bringen. Die verlässliche Ferienbetreuung kann für die Woche 
vom 27. bis 31. März sowie für die Woche vom 3. bis 6. April 
2023 gebucht werden. Die Kinder erwartet ein spannendes und 
abwechslungsreiches Programm zu unterschiedlichen Themen-
bereichen im Museum und an der frischen Luft.

Wie immer bei der Ferienbetreuung des MIK wird das gesamte 
Gelände rund um das Museum – mitten im wunderschönen 
UNESCO-Natur- und Geopark TERRA.vita. – in das Programm mit 
einbezogen. Bei kleinen Wanderungen oder auf Fossiliensuche 
entdecken die Kinder den Piesberg und seine Geschichte und 
lassen sich frischen Wind um die Nase wehen! Kreativangebote 
wie „Papierschöpfen“ oder „Bauen und Konstruieren“ mit Lego 
Education® laden zum Werkeln, Entwickeln und Bauen ein.

Bei Angeboten in der interaktiven Dauerausstellung des MIK, 
verbunden mit einer altersgerechten Führung mit Helm im 
unterirdischen Hasestollen, lernen die Kinder spielerisch die 
Sozial- und Wirtschaftsgeschichte der Region kennen.

Im historischen Tante-Emma-Laden lässt sich ein Stück Ge-
schichte hautnah erleben: Hier begeben sich die Kinder auf eine 
lebendige Zeitreise in die Einkaufswelt vergangener Tage, die so 
ganz anders war als unsere heutigen Supermärkte mit ihrer 
endlosen Vielfalt an Angeboten.

Darüber hinaus darf auch das freie Spiel der Kinder nicht zu 
kurz kommen! Schließlich sind ja Ferien und dafür ist das span-
nende Gelände am Piesberg rund um das MIK perfekt geeignet!

Die Kinder dürfen sich täglich auf ein warmes Mittagessen 
vom Café MIK freuen.

Das Ferienprogramm des MIK wird finanziell unterstützt von 
der Stadt Osnabrück.
Zielgruppe: Grundschulkinder (1.-4. Klasse)  
aus der Stadt Osnabrück
Teilnahmegebühr: pro Kind/Woche: 82,50 €  
(inkl. Mittagessen), bzw. 64 Euro in der kurzen Woche
Zeitraum: 27.–31. März sowie 3.–6. April 2023  
täglich von 8–16 Uhr (Bring- und Abholzeiten).
Es handelt sich um zwei Angebote über je eine Woche.  
Wenn es freie Plätze gibt, können auch beide Ferienwochen 
am Stück gebucht werden.
Anmeldung: MIK Museum Industriekultur,  
Süberweg 50a, 49090 Osnabrück
info@mik-osnabrueck.de
Ansprechpartner: Jan Tönnies, 0541/1393 077,  
toennies@mik-osnabrueck.de 		     Birgit Scheidecker

 

An alle Pressewarte und Schriftführer!
Mitteilungen, Termine und Berichte werden

KOSTENLOS veröffentlicht!
E-Mail genügt: oslive@t-online.de
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Rope Skipping  
Landesmeisterschaft  

Am 04.02. fand in Gretesch die Rope Skipping Landesmeister-
schaft statt. Dort ging es um eine Qualifikation für das Bundes-
finale oder die Deutsche Einzelmeisterschaft in Idar-Oberstein. 
Aus gesundheitlichen Gründen konnten leider nur zwei von 
unseren vier gemeldeten Springerinnen an den Start gehen. 

Hanna (rechts) konnte an dem Tag wieder ihre Leistung ab­
rufen, besonders bei ihrem Freestyle. In der Disziplin „Single 
Rope Individual Freestyle“ schafft sie es in ihrer Altersklasse 
(15 –18 Jahre) auf das Treppchen und erhielt die Bronzemedaille. 
Insgesamt erreichte sie Platz 4 und qualifiziert sich für das 
Bundesfinale in Idar-Oberstein am 19.03.

Auch Maya (links) konnte ihre Leistung an dem Tag abrufen 
und erreichte gute Werte. Leider haben ihr am Ende ganz 
knappe 5 Punkte für die Qualifikation zum Bundesfinale in ihrer 
Altersklasse (19+) gefehlt. Wir wissen, dass die Leistungen da 
sind, und trainieren weiter für die nächste Saison. Hoffentlich 
dann wieder in voller Gruppengröße. 

Für die großen Mädels und die Gruppe der Fortgeschrittenen 
geht es als nächstes am 11.03. nach Lüneburg zum Teamwett-
kampf.				            Text und Foto: Sophia Dohm
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Einladung zum  
„Zukunftstag“ im Rathaus 
Girl’s und Boy’s Day – Zukunftstag 2023 

für Mädchen und Jungen! 
Der bundesweite Aktionstag zur klischeefreien Berufsorien-

tierung für Jungen und Mädchen, der „Girl’s Day Zukunftstag“ 
und der „Boy’s Day Zukunftstag“, findet in diesem Jahr am 
Donnerstag, 27. April, statt. Ein Angebot, in die verschiedenen 
Berufe im Öffentlichen Dienst in Belm zu schnuppern, bietet 
auch die Gemeindeverwaltung an. Mitmachen können Mäd-
chen und Jungen aus Belm aus den Klassenstufen 5 bis 10. 

Auf dem Programm des Zukunftstages in der Verwaltung 
stehen unter anderem eine Führung durch das Belmer Rathaus, 
ein Besuch einer Kindertagesstätte, bei der Feuerwehr sowie 
auf dem Wasserwerk. Ziel des „Zukunftstages“ soll sein, dass 
Jungs klassische Frauenberufe kennen lernen sollen und Mäd-
chen in sogenannte Männerberufe hineinschnuppern. Und Ziel 
soll es auch sein, eben jene alten Klischees abzubauen und alle 
Berufe für alle Geschlechter bekannt zu machen.

Beginn ist um 9 Uhr, geplantes Ende um 15 Uhr. Ein kleiner 
Imbiss ist an dem Tag für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
inklusive.

Eine Anmeldung bis zum 31.03.2023 an Leonie Bersuch unter 
der E-Mail-Adresse bersuch@belm.de ist erforderlich. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt.  			          Gemeinde Belm

Logo des Zukunftstages. 		   © Kompetenzzentrum Technik- 
Diversity-Chancengleichheit e. V., CC BY-SA 3.0

Als Teil der Reaktion 
der EU auf die 
Covid-19-Pandemie 
finanziert

Osnabrücker
StattGeld

Ein Gutschein – 
viele Möglichkeiten
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Seit 20 Jahren kreative 
Angebote in den Ferien 

Ferienbetreuung für Grundschulkinder 
ist ein „Erfolgsmodell“ 

„Was tun, wenn Mama und Papa keinen Urlaub haben?“, fragte 
die Gemeinde Belm in so mancher Mitteilung in den vergan­
genen Jahren zur Belmer Ferienbetreuung. Denn genau darin 
liegt in einigen Familien regelmäßig das Problem: Die Schul­
kinder haben mehr Ferientage, als die Eltern Urlaub. Und gerade 
die jüngeren Grundschulkinder brauchen in den Ferien Be­
treuung und Aufsicht.

2003 hat die damalige Gleichstellungsbeauftragte Barbara 
Weber daher für die Gemeinde Belm das Projekt „Ferien­
betreuung“ initiiert. In den drei Ferien zu Ostern, im Sommer 
und im Herbst werden seither jedes Jahr mit Unterstützung 
engagierter Honorarkräfte ein oder zwei Wochen Betreuungs-
zeit für Grundschulkinder mit viel Spiel, Spaß, Turnen und Krea-
tivität durchgeführt. Das Angebot wird sehr gut angenommen 
und ist ein klares Erfolgsmodell. „Wir sind in diesem Jahr in den 
Osterferien bereits ausgebucht und auch für die Sommer- und 
Herbstferienbetreuung sind nur noch wenige Plätze frei“, macht 
Gleichstellungsbeauftragte Helena Schilling deutlich. In den 
Sommerferien plant sie zum 20-jährigen Jubiläum eine kleine 
„Ferienbetreuungs-Geburtstagsaktion“ für die Kinder.

In den Sommerferien findet die Ferienbetreuung vom 06.07. 
bis 19.07.2023 statt. Eine zusätzliche Woche ist vom 20.07. bis 
26.07. buchbar. Die Herbstferienbetreuung ist vom 16.10. bis 
20.10.2023. Die tägliche Betreuungszeit ist wochentags von 
7:45 bis 14 Uhr. Aufgrund gruppendynamischer Prozesse ist die 
Betreuung in den jeweiligen Ferien nur im Block buchbar. Die 
Teilnahme nur an einzelnen Tagen ist nicht möglich. Den Info-
flyer „Ferienbetreuung 2023 in Belm“ mit Anmeldeformular 
gibt es im Internet unter www.belm.de/ferienbetreuung.

Informationen gibt es auch bei Helena Schilling im Belmer 
Rathaus zu den üblichen Sprechzeiten oder unter Telefon 05406 
505-82, E-Mail schilling@belm.de.		          Gemeinde Belm

Neue Ausstellung  
in der Rathausgalerie 

„Meine Leidenschaft sind Farben“, offenbart Martina Görtz. 
„Bevorzugt in Aquarell, aber auch in Mixed Media, einer Tech-
nik, bei der unterschiedliche Materialien und Collagen in ein 
Acrylbild eingearbeitet werden.“ Die Künstlerin aus Bad Laer 
stellt ab Montag, 20. März, in der Rathausgalerie in Belm aus. 
Etwa 60 Bilder verschiedener Stilrichtungen und Techniken sind 
bis Mitte August 2023 auf den Fluren des Verwaltungsgebäudes 
am Marktring zu sehen.

Inspiriert zu Kunst und Malerei hatte sie als Kind der Neben-
beruf ihres Vaters, der als Fotograf unter anderem für Ansichts-
karten und Hochzeiten fotografierte. „Wir hatten zuhause eine 
Dunkelkammer und dort habe ich gesehen, wie auf dem Foto-
papier bei der Entwicklung ein Bild entsteht“, erinnert sich Görtz.

Ende der 1980er-Jahre absolvierte sie in Georgsmarienhütte 
ihren ersten Malkurs bei Christa Albes-Hübschen. „Und da hat 

es mich dann gepackt.“ Es folgten viele weitere Kunstseminare.
Die erste Ausstellung hatte Martina Görtz vor mehr als 20 

Jahren 2002 im Café Medicus in Bad Laer. Weitere Stationen 
waren seither in Lienen, Bad Iburg und Bad Rothenfelde. Aktuell 
sind auch Bilder von ihr im Café ImPauls im Paulusheim Osna-
brück und in der Arztpraxis Dr. Lingner in Bad Laer zu sehen.

„Die Inspiration für meine Bilder hole ich mir aus der Natur, 
der Umgebung oder durch Reisen. Meine Bilder entstehen 
durch die Musik der Farben, der Korrespondenz von Farbe, Kon-
traste und Harmonien“, beschreibt Martina Görtz, die sich im 
Kunstkreis Bad Laer engagiert und auch als Dozentin an der 
Volkshochschule Osnabrücker Land tätig ist.

So vielfältig wie ihre Malerei, so kreativ sind auch die Titel ihrer 
Ausstellungen: Augen Blicke, 
Farbenwelten-Märchenwel-
ten, Malzeit, Fenster zum 
Frühling, Magie der Farben 
oder auch „Malen ist Musik 
für’s Auge“. Denn auch die 
Musik spielt eine nicht unwe-
sentliche Rolle im Leben von 
Martina Görtz. Ehemann 
Klaus-W. Görtz ist Musiker 
und war Dozent an der Kreis-
musikschule Osnabrück. Dort 
führte er unter anderem 2004 

mit seinen Schülerinnen und Schülern das Musical „Tabaluga 
und Lilli“ auf. Martina Görtz illustrierte die Aufführung mit  
Bildern. Die Illustrationen und den Text zum Musical nutzte sie 
anschließend auch, um ein Bilderbuch für ihre Enkelkinder zu 
gestalten. Und weil das so gut ankam, folgten mit „Hallo, ich bin 
Gerda“ und „Das Kuschelkissen – von Oma Tina für Martin“ 
zwei weitere kleine Bilderbücher für die Familie.

Die neue Ausstellung „Bildgeschichten“ von Martina Görtz im 
Belmer Rathaus ist zu den üblichen Öffnungszeiten zu besichti-
gen. Infos zu „Kunst in der Belmer Rathausgalerie“ gibt es im 
Internet unter www.belm.de/rathausgalerie.       Gemeinde Belm

„Platz des Westfälischen Friedens“ (vorne), „Rosa Mohn“ und  
„New York“ sind Gemälde von Martina Görtz, die ab Montag, 20. März, 
in der Rathausgalerie im Belmer Rathaus zu besichtigen sind. 

Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer
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Nach drei Jahren Corona-bedingter Pause eröffnet das Bau-
fachzentrum Nilsson wieder die Garten- und Bausaison 2023 
mit dem „Garten-Sonntag“ am Standort Lüstringen. Auf dem 
Gelände des Baustoffhandels am Heideweg 8–16 in 49086  
Osnabrück stellen unterschiedliche Lieferanten und Garten- 
und Landschaftsbauer ihre Produkte und Dienstleistungen vor 
und beantworten Fragen zur Gartenplanung, Umsetzung und 
nachhaltiger Pflege.

„Der Aktionstag dient insbesondere Familien und Partnern, 
um gemeinsam die Ausstellung zu besuchen und sich über ge-
schmackliche Entscheidungen mit fachkundigen Personal aus-
zutauschen“, informiert Geschäftsführer Kai Nilsson.  Neben den 
eigenen Beratern der Abteilungen Garten- und Landschaftsbau, 

Türen, Fliesen, Bodenbeläge und Baustoffe stehen auch Garten- 
und Landschaftsbauer sowie ein Gartenplaner als Ansprech-
partner zur Verfügung. Lieferanten des Baustoffhandels haben 
zudem ein informatives Programm aufgestellt, um die eigenen 
Produkte vorzuführen und stehen an ihren Messeständen für 
Fragen und Tipps bereit. 

Und so sieht das Programm für den Garten-Sonntag aus:
–	11:30 Uhr: Dachbegrünung – ZinCo
–	12:30 Uhr: Verlegen und Verfugen 
	 Keramik, Natur- und Betonsteine im Außenbereich – tubag
–	13:30 Uhr: Verbundkeramik 
	 Praxistipps zur losen Verlegung – Gerwing
–	14:30 Uhr: Flechten- und Grünbelagsentferner – Lithofin
–	15:30 Uhr: Terrassendielen aus WPC
	 Kein Ölen, kein Streichen! – NATURinFORM 

Insbesondere werden dabei aktuelle Trends für Balkon, Ter-
rasse und Garten sowie die Einsatz- und Kombinationsmöglich-
keiten von Natursteinplatten, Betonpflaster, Pflasterklinker, 
Mauern, Sichtschutz, Dachbegrünung, Terrassendielen, Holz 
und Wasser im Garten präsentiert.

 „Die kleinen Gäste können sich unterschiedliche Haustiere 
bei einem Luftballon-Künstler zulegen oder sich durch Schminke 

selbst in eines verwandeln“, 
ergänzt Kai Nilsson. 

Für das leibliche Wohl berei-
tet der Partyservice Wißmann  
u. a. Steakbrötchen, Wedges 
und eine mediterrane Gemü-
sepfanne frisch zu.

Weitere Infos zum Sortiment 
und zum Garten-Sonntag am 
19.03.2023 in Osnabrück-Lüs-
tringen sind telefonisch unter 
0541 9322-0 oder im Internet 
auf der Seite www.nilsson.de 
erhältlich.

Am 19.03.2023 lädt das Baufachzentrum Nilsson 
wieder zum „Garten-Sonntag“ ein
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Diplom-Gerontologin Reinhild Wörheide berichtete bei den 
LandFrauen mit viel Humor von ihrer Kursreihe „Begleitung im 
Andersland“ (der Begriff ist geschützt). Wir erhielten Informa-
tionen über Menschen mit Demenz und wie Angehörige/Zuge-
hörige für sich selbst zu einem guten Umgang mit ihrer eigenen 
Situation finden. „Das Leben mit einem Menschen mit Demenz 
ist eine Herausforderung“.

Vor 20 Jahren begann Frau Wörheide mit 6 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern; heute sind 200 Referentinnen und Referenten 
bundesweit tätig. Der Bedarf, sich mit diesem Thema ausein­
anderzusetzten und sich beraten zu lassen, ist enorm gestiegen. 
Fast 7 Mio. Menschen sind derzeit indirekt von dieser Krankheit 
betroffen.

Es entstand ein reger Austausch, da auch einige LandFrauen 
bereits Berührungspunkte mit Menschen mit Demenz hatten. 
Nach diesem Nachmittag können wir das „Andersland“ der 
Demenz besser verstehen.        Text und Foto: LandFrauenverein Belm

LandFrauenverein BelmTermine der KFD Belm 
Bingonachmittag mit Kaffee und Kuchen 
im Pfarrheim am 10.05.23 um 15:00 Uhr.
Beitrag 5,00 €.
Anmeldung bei Christa Lietemeyer
05406/5101 bis 07.05.23

Fahrt nach Ahmsen zu „Les Miserables“ 
am Donnerstag, den 01.06.23 um 15:00 Uhr.
Anmeldung bei Christa Lietemeyer bis 01.04.23 05406/5101.
			      		                   Heike Bock 

Showakt gesucht?  
Dann sind wir Ropeskipperinnen genau das Richtige für euch. 

Zur Musik wird ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm ge-
boten. Dazu gehören Sprünge im Einzel- und im Langseil. Egal, 
ob Firmenfeier oder Gemeindefest, wir freuen uns, wenn wir 
euch und anderen unsere Sportart zeigen dürfen.

Auftritte hatten wir bereits bei unterschiedlichen Gemeinde-
festen in Belm, beim Landkreis Osnabrück, beim NDR 1-Pro-
gramm in Bramsche und in Hannover beim Maschseefest.

Einzige Voraussetzung ist der Platz. Wir brauchen eine Fläche 
von ca. 10 × 10 Metern.Bei Interesse könnt ihr uns eine E-Mail 
an svcbelmpoweropeskipping@gmail.com schreiben.

Übrigens gibt es auch einen Instagramaccount. Dort bekommt 
ihr einen tollen Einblick von uns.Zu finden sind wir unter dem 
Namen „belmpoweropeskipping“.

Wir freuen uns auf euch!                         Text und Foto: Sophia Dohm
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Leider müssen wir die Termine der digitalen 
Sprechstunde im Verein BiKult Belm für den  
Monat März 2023 absagen. 
Weitere Informationen zum Neustart werden zeitnah auf unse-
rer Homepage veröffentlicht. Wir bitten um Verständnis.“  

März–Mai 2023 
Werksbesichtigung der Papierfabrik Schoeller
am Dienstag, 21. März 2023, von 16:00 –19:00 Uhr
Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Treffen zur Bildung von Fahrgemeinschaften um 15:30 Uhr Park-
platz Sportzentrum Heideweg 26 in Belm.  Wer direkt zur Fa. 
Schoeller fährt, wartet beim Pförtner. Bitte bei der Anmeldung 
angeben!

Eine Anmeldung unter www.biKult.de ist unbedingt erforderlich.
Die Besucherzahl ist auf 20 Personen begrenzt. Sollten mehr  
Anmeldungen eingehen, werden wir für den Herbst 2023 eine 
weitere Besichtigung anbieten.

Am Montag, 3. April 2023, um 19.00 Uhr findet die 
Mitglieder- und Jahreshauptversammlung 2023 statt. 
Der BiKult-Vorstand lädt hiermit alle Mitglieder gemäß § 11 der 
Satzung zur ordentlichen Mitgliederversammlung (Jahreshaupt-
versammlung) ins Gemeindehaus der ev.-luth. Christus-Kirchen-
gemeinde Belm, Belmer Str. 1, ein. 

In diesem Jahr stehen wieder Wahlen zum kompletten Vorstand 
und der Kassenprüfenden an.

Anträge zur Tagesordnung können bis spätestens 24.03. 2023 an 
den BiKult-Vorstand eingereicht werden.

Die Schneider Dynastie – Mode im Laufe der Zeit“
Am Freitag, den 14. April 2023, um 19.30 Uhr liest Anne Koch-
Gosejakob in der Heimatstube im Kulturzentrum Belmer Mühle, 
Lindenstr. 68, 49191 Belm aus ihren neuen Büchern, u. a. auch 
aus „Caro auf der Suche nach dem Glück“ – eine Zukunftsschau 
im indischen Hintergrund.

Kostenbeitrag 5,00 € / Person. 
Eine Anmeldung unter www.biKult.de ist unbedingt erforder-
lich. Die zeitgleiche Überweisung ist Bestandteil der Anmeldung.

1. VeloTour 2023 zur „Bifurkation“  
oder Gabelung der Hase – mit Führung
Die Tour führt uns über Natbergen Richtung Eistrup, wo direkt 
nach Unterquerung der BAB 30  das Zittertal mit seinen maleri-
schen Ausblicken beginnt.

Ohne etwas vorwegzunehmen, ist dieser Teil wohl landschaft-
lich der Schönste dieser Velotour.

Termin ist am 21.04.2023 
Treffpunkt: Sportzentrum Heideweg 26 in Belm um 12:30 Uhr
Ankunft Bifurkation: ca. 15:00 Uhr
Aufenthalt Bifurkation: bis 16:30 Uhr
Ankunft „Nostima“ Jeggen: 17:15 Uhr
Rückkehr Belm: ca. 20:00 Uhr
Streckenlänge: ca. 45 Km

Kosten inkl. Führung: 3,00 €
Eine Anmeldung unter www.biKult.de ist unbedingt erforder-
lich. Die zeitgleiche Überweisung ist Bestandteil der Anmeldung.

Besuch des Niedersächsischen Landtages  
in Hannover  
Wie arbeitet der Landtag, welche Gremien gibt es und wie ent-
stehen Gesetze? Das alles und viele weitere Informationen er-
halten wir am Mittwoch, 3. Mai 2023 .
Treffpunkt zur Abfahrt mit dem Bus ist um 8:30 Uhr am Sport-
zentrum Heideweg 26 in Belm.
Ankunft in Hannover gegen ca. 11:00 Uhr.
11:30–13:30 Uhr gemeinsame Mittagspause im Brauhaus Ernst 
August unweit des Landtages.
Ab 13:30 Uhr Treffpunkt am Landtagsgebäude (Haupteingang 
am Portikus), Hannah-Arendt Platz 1.
Eintritt in den Landtag: 14:00 Uhr mit Gästeausweis. 

Uns erwartet ein abwechslungsreiches Programm in einem 
Zeitfenster von 14:00–17:00 Uhr. Eine Pause ist in dieser Zeit 
nicht vorgesehen.

• 	Film mit Impressionen über die Arbeit des Landtages
• 	Besichtigung der Räumlichkeiten des Nied. Landtages
• 	Kurze Erläuterung der jeweiligen Tagesordnungspunkte der  
	 Landtagsdebatte (genaue Themen erfolgen nur kurzfristig)
• 	15:00 – 16:00 Uhr Mitverfolgung der Plenarsitzung auf der Be- 
	 suchertribühne (kurzfristige Abweichungen der Tagesordnung  
	 möglich)
• 	Gespräch mit Abgeordneten

Antritt zur Heimreise 17:30 Uhr, Ankunft in Belm gegen ca. 
20:00 Uhr.

Der Teilnahmebeitrag beträgt 10,00 € pro Person
Weitere Hinweise zur Anmeldung!
Teilnehmer, die nicht mit zum Essen ins Brauhaus gehen, geben 
das bitte bei der Anmeldung an.  
Bei allen Buchungen ohne diese Angabe, wird von einer Teil­
nahme zum Essen (wegen Tischreservierung) ausgegangen. Essen 
und Getränke werden von jedem Teilnehmer selbst bezahlt.
Die Teilnehmeranzahl ist auf 40 Personen begrenzt. Darüber 
hinausgehende Anmeldungen werden auf eine Warteliste ge-
setzt. 
Anmeldungen sind auf unserer Website unter www.bikult.de 
möglich. Es gibt eine für uns verbindliche Anmeldefrist bis zum 
10.04.2023 (anschl. wird die genaue Teilnehmerzahl dem Be-
suchsdienst mitgeteilt). Anpassung durch organisatorische Än-
derungen werden auf der Website aktualisiert.

Verhaltensregeln während des Besuchs
Jacken, Mäntel, Rucksäcke, Taschen (auch Handtaschen) und 
Schirme etc. müssen an der Garderobe abgegeben werden. Evtl. 
benötigte Schreibutensilien oder Medikamente sind vorher zu 
entnehmen. Handy, Smartphone, iPhone, mp3 Player und iPod 
sind auszuschalten. Das Rauchen ist im gesamten Landtagsge-
bäudes nicht gestattet. Während des Aufenthaltes auf der Be-
suchertribüne schalten Sie bitte das Blitzlicht aus, auf Videoauf-
nahmen sollte verzichtet werden.
Jeder angemeldete Teilnehmer erklärt sich durch seine Bu-
chung mit diesen Verhaltensregeln einverstanden.
Eine Anmeldung unter www.biKult.de ist unbedingt erforder-
lich. Die zeitgleiche Überweisung ist Bestandteil der Anmeldung.

Unsere Bürozeiten sind auch in 2023 jeden 2. und 4. Donners-
tag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Telefonisch sind wir erreichbar unter 05406 – 8179594. Bitte 
auch den Anrufbeantworter benutzen.                Marion Liliensiek
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Das Rätsel des  
Kotten-Fotos ist gelöst 

Ortschronist Jürgen Mundt freut sich 
über zahlreiche Rückmeldungen –  
Karl-Heinz Kleine hatte die Lösung 

„Wer erkennt dieses Gebäude?“ fragten wir in der letzten 
Ausgabe des Belmer Schaufensters. Es ging um ein Foto aus 
unserem Bildarchiv, auf dessen Rückseite lediglich notiert 
worden war „22.05.1955 – Alter Kotten (erbaut 1820) in Powe“. 
Weiteres war uns darüber leider nicht bekannt. 

Die Resonanz hierauf war zu unserer Überraschung sehr groß. 
Wir erhielten ein knappes Dutzend Hinweise auf den möglichen 
Standort des gesuchten Gebäudes. Allen Anrufern und E-Mail-
Schreibern an dieser Stelle nochmals ein herzliches Danke-
schön!

Das Rätsel um diesen alten Kotten löste schließlich Karl-Heinz 
Kleine aus Vehrte. Er erkannte auf dem Bild das Haus wieder, in 
welchem damals die Familie seiner Großeltern lebte. Karl-Heinz 
Kleine konnte uns sogar eine andere, fast identische Aufnahme 
des Gebäudes aus seinem privaten Fotoalbum zeigen. 

Der Kotten stand an der Zufahrt zum damaligen Hof Oberrie-
lage (heute: Meyer zu Driehausen) unmittelbar am Power Weg. 
Von hier aus wurde auch das Foto aufgenommen. Direkt neben 
dem Wohnhaus befanden sich auch noch ein Stall und ein klei-
nerer Geräteschuppen. 

Nachdem Familie Kleine Anfang der 1960er-Jahre in ihr neu 
errichtetes Eigenheim im Power Siedlungsgebiet gezogen war, 
wurden der Kotten und auch die Nebengebäude abgerissen. 
Heute stehen dort hohe Laubbäume, und nur noch die von  
Efeu überwachsenen Mauerreste des ehemaligen Erdkellers 
deuten darauf hin, dass hier bis vor etwa 60 Jahren Menschen 
lebten.

Für Fragen oder Informationen erreichen Sie Jürgen Mundt 
unter 05406 505-91 (ggf. Anrufbeantworter), E-Mail jumundt@
belm.de. 

„Historisches aus und über Belm“ gibt es auf der Internetseite 
www.belm.de/historisches.                                      Gemeinde Belm

Ende Januar fand in der Sporthalle am Heideweg das jährliche 
Brennballturnier der Belmer Schulen statt. Die Oberschule Belm 
hatte hierzu wieder alle Belmer Grundschulen eingeladen, dieses 
Turnier vorbereitet, gut organisiert und mit viel Engagement 
durchgeführt. Wir bedanken uns sehr herzlich dafür. Die Kinder 
der Grundschule Icker hatten sehr viel Spaß an diesem Tag. So 
kämpften sie bis zum Schluss mit viel Teamgeist und ihr Einsatz 
wurde mit dem ersten Platz belohnt. Die Siegerurkunde präsen
tieren stolz die Klassensprecher Lukas Glandorf (l.) und Sina 
Hackmann.	                      Grundschule Icker/K. Walkenhorst

Die Grundschule Icker 
ist Brennball-Sieger

Stellenanzeigen

Wäscherei in Voxtrup sucht Mitarbeiter (m,w,d)
Arbeitszeit: Di.–Fr. 7.00–13.00 Uhr. Tel. 0541-938480

AUSBILDUNGSPLÄTZE

GRENZEN
ÜBERWINDEN

GmbH & Co. KG Internationale Spedition
Averdiekstr. 26 49078 Osnabrück

KAUFMANN/-FRAU FÜR SPEDITION- UND
LOGISTIKDIENSTLEISTUNGEN (M/W/D)

Infos: www.osnatrans.de

Interesse? Dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungs-
unterlagen an bewerbung@osnatrans.de
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Bürokraft (m,w,d) für unsere Hausverwaltung in 
Voxtrup gesucht AZ: 6 Std. im wöchentl. Wechsel von 
8.00–14.00 und 12.00 –18.00 Uhr. Tel. 0541-938480

Stellenanzeigen

Wir suchen 
echte Teamplayer 
und keine  
Würstchen!

Betriebsleiter Michael Linnemann

Die Meister-Wurst. Mach mit  
uns das Osnabrücker Original!
bewerbung@kinnius.de 

Wir machen Dampf ...

Zum Eistruper Feld 28 · 49143 Bissendorf · Tel. 05402-92030
Fax 05402-920316 · E-Mail: info@eversmeyer.de · www.eversmeyer.de

Seit über 30 Jahren sind wir mit unseren Fachkräften der kompetente 
Partner der Industrie für Dampf-, Wasser- und Wärmetechnik und haben 
uns auf die Rundum-Betreuung von Kesselhäusern spezialisiert.

Wir suchen Mitarbeiter (m,w,d) für folgende Berufe: 

– Elektroniker/in für Energie- und Gebäudetechnik
– techn. Sachbearbeiter/in Angebotsausarbeitung
– Servicetechniker/in für Wasseraufbereitungen 
   und Dampfkesselanlagen
– WIG-Schweißer/in
– Industriemechaniker/in
– Elektromeister/in

Kommen Sie in unser
erfolgreiches Team!
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Quit the Shit, ELTERN helfen 
Eltern drogenabhängiger KIN-
DER, Selbsthilfegrupppe Osna-
brück, Treffen jeden 1. Mitt-
woch / Monat um 18.00 Uhr. 
Hermann S. 0157 - 34898171
elterndrogenkinder@web.de
www.eltern-drogen-kinder-os.de

Lust dich ehrenamtlich zu enga-
gieren? Die Lebenshilfe sucht 
Helfer/-innen, die beeinträch-
tigte Menschen bei der Gestal-
tung ihrer Freizeit unterstützen. 
Aufwandsentschädigung 9 €/
Std. Wir freuen uns auf dich. 
Tel.: 0541-430266
Teppich aus Schurwolle, 160 x 
270 cm, naturbeige, keine Ge- 
brauchsspuren, für 110,– € zu 
verkaufen.
Tel. 05 41 / 80 19 60

Verkaufe weiße neue Leinen-
bettlaken, Preis VHS.
Tel. 05 41 / 38 99 49

24-Stunden Betreuung, Haus-
haltspflege für Senioren bei  
Ihnen zu Hause durch polni-
sche Fachkräfte.
Tel. 0 54 06 / 89 90 24
Mobil: 01 73 / 8 91 97 48
1 x Tiefkühlschrank mit 1 x Kühl- 
schrank „Constructa“ in einem 
abzugeben, VHB.
Tel. 05 41 / 18 66 66
Suche alte Mofa oder Moped, 
auch defekt, die/das noch im 
Schuppen schlummert.
Tel. 05 41 / 76 08 95 00
Küchenmöbel abzugeben, 
wegen Kauf einer Behinderten-
küche, Preis VHS. 
Tel. 0171-6474640
Damen-Holland-Rad, gut er-
halten und überholt für 50,– € 
zu verkaufen.
Tel. 0 54 06 / 55 61

Geschirrspülmaschine – Bosch 
– ok, abzugeben, VHS.
Tel. 05 41 / 18 66 66
Kiefernbett mit Bettkasten 90 
x 100 cm günstig abzugeben.
Tel. 05 41 / 38 99 49

Hallo Mineralfans – „Original 
Helgoländer „roter Feuerstein“, 
verschiedene Größen, ganze 
Knollen und Bruchstücke, Rari-
tät, über 10 kg, Preis 50,– €.
Tel. 01 76 / 53 82 45 87
Alter englischer Kinderwagen, 
Marke „pedigree“, etwas in die 
Jahre gekommen und stark mit-
genommen. Alter 1930 – 1940, 
Preis VHS, Fotos auf Anfrage.
Tel. 01 77 / 8 47 47 56
2 Kartons mit Flohmarktarti-
keln zu verschenken.
Tel. 01 76  / 53 82 45 87
Suche Unterstellmöglichkeit 
für 1–2 Esel, bzw. Eselfreunde / 
Personen, die sich Esel an-
schaffen möchten zwecks ge-
meinschaftlicher Haltung.
Tel. 01 76 / 21 89 27 54
Schlafsofa, Kunstleder schwarz, 
klappbare Armlehnen, Rücken-
kissen, Liegefläche 2 x 1,20 m, 
50,– €, Schachspiel Alabaster / 
Marmor, Damefiguren 50,– €.
Tel. 0162 / 9 33 70 62
Suche dringend kleine Woh-
nung im Raum Bissendorf mit 
Busanbindung. Ich freue mich 
auf Ihren Anruf.
Tel. 01 60 / 3 47 98 37

2–3-Personen-Zelt von Berger, 
Montana 3, NP 120,– €, ge-
pflegter Zustand, mit extra  
Zubehör, z. B. Wasserkanister, 
zusätzliche Erdheringe, günstig 
zu verkaufen. VHB 60,– €.
Tel. 05 41 / 60 01 95 75
Welches Geschäft oder Privat-
haushalt hat noch 2 Butter­
glocken verpackt, neu, von Lido 
Las Vegas, Seltmann Weiden 
zum Verkauf stehen.
Tel. 0 54 06 / 8 11 99 80
Eine fleißige Putzhilfe wird in 
Belm gesucht, 1 x 3 Sunden in 
14 Tagen, Stundenlohn 16,– €.
Tel. 0 54 06 / 18 06

Bosch Küchenmaschine mit 
Mixer und Schnippel-Werk, 
nicht gebraucht, für  200,– € zu 
verkaufen.
Tel. 0 54 06 / 33 75
Zu verschenken: 2 Wasch
beton-Blumenkübel, ca. 100 cm 
lang, 30 cm hoch, 30 cm breit, 
nur Selbstabholer!
Tel. 01 76 / 57 63 51 23

Handgefertigter geschmiede-
ter Gartentisch zu verkaufen. 
Fuß aus Hufeisen, rund Ø 40 cm, 
Tischplatte in Eisenrahmen mit 
entnehmbarer Glasscheibe. 
Höhe: 73 cm, Länge 1,20 cm, 
Breite: 71 cm, erstellt vom 
Künstler Ulli Shöckel. Nur zur 
Selbstabholung! Preis 150,– € 
VHB.
Tel. 01 75 / 5 67 24 20

Kleinanzeigen
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#wirberatensie
Nach einer ausführlichen Anamnese erhalten Sie  unsere 
 umfassende und hochqualifizierte Fachberatung – ehrlich, 
sympathisch und auf Augenhöhe.

Online

Termin
vereinbaren
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